
l.-2� Stadt Köln 

Eingang 1 6. Okt. 2019

I Der BezirksbürgermeisterBezirksrathaus lnru::nst.ar/t

Köln, den 13.Oktober 2019 

Bezirksbürgermeister 
Herr Andreas Hupke, 
Bezirksrathaus Innenstadt 
Ludwigstrasse 8 
50667 Köln 

Betrifft: - Antrag für eine Verkehrsberuhigung der Moselstrasse (50674 Köln) 
im Abschnitt Luxemburger- bis Pfälzerstrasse 

- Entschärfung der Gefahrenkreuzung
Mosel-, Pfälzer- und Saarstrasse (50674 Köln)

Sehr geehrter Herr Hupke
1

in unserem Namen und denen unserer Nachbarschaft 
möchten wir Sie um Unterstützung bitten. 

Wir sind eine fünfköpfige Familie mit drei kleinen Kindern, 
welche hier in unmittelbarer Nähe in die Schule beziehungsweise 
in den Kindergarten gehen. 

Daher brauchen wir hier dringend eine Verkehrsberuhigung 
in der Moselstrasse (50674, Abschnitt Luxemburger- Pfälzerstrasse) 
und eine Entschärfung der Gefahrenkreuzung (Mosel- Pfälzer- Saarstrasse). 

Die Sachsenring, der parallel zu unserer Strasse verläuft, 
ist nun 30er Zone, 
verfügt über Radaranlagen, ist auf eine Spur verengt worden 
und verfügt über grosszügige Radwege. 
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Begründung zu 2.: 

- durch die unübersichtliche Grösse der Fünf-Fahrbahn-Kreuzung
birgt das Queren sowohl als Autofahrer,
jedoch besonders als Fahrradfahrer und Fussgänger besonders grosse Gefahren.

- durch eine scharfe Kurve innerhalb des Kreuzungsbereiches
übersehen Autofahrer häufig die dahinterliegenden Zebrastreifen
und kommen nicht rechtzeitig zum Stehen.

- die grosse Freifläche innerhalb des Kreuzungsbereiches
wird vermehrt als Parkfläche missbraucht,
was besonders bei Dunkelheit unübersehbare Gefahren verursacht.

Fazit: Um die Gefährdung von Kindern, Radfahrern und Fussgängern zu reduzieren, 
muss in diesem Kreuzungsbereich eine bauliche Veränderung stattfinden. 
Hier bietet sich in erster Linie ein Kreisverkehr an, 
der das Tempo der durchfahrenden Kraftfahrzeuge erheblich verringern würde, 
jedoch auch den Kreuzungsbereich wesentlich übersichtlicher machen würde. 
Ein Kreisverkehr oder auch nur eine Verkleinerung des Kreuzungsbereiches 
würde auch das Wildparken verhindern 
und somit den Kreuzungsbereich sicherer machen. 

Gerne laden wir Sie zu einer Ortsbesichtigung und einer gemeinsamen Begehung ein 
und freuen uns, wenn Sie sich unserer Sache annehmen und zeitnah umsetzen. 

Mit freundlichen Grüssen 
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